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Antiplagiatserklärung der Japanologie Tübingen 

 
Name: 

Vorname: 

Matrikel-Nummer: 

Adresse: 

 
Hiermit versichere ich, die Arbeit mit dem Titel: 
 
__________________________________________________________________________ 

im Rahmen der Lehrveranstaltung ______________________________________________ 

im Sommer-/Wintersemester ________________ bei _______________________________ 

 

selbständig und nur mit den in der Arbeit angegebenen Hilfsmitteln verfasst zu haben. 
Mir ist bekannt, dass ich alle schriftlichen Arbeiten, die ich im Verlauf meines Studiums als Studien- 
oder Prüfungsleistung einreiche, selbständig verfassen muss. Zitate sowie der Gebrauch von fremden 
Quellen und Hilfsmitteln müssen nach den Regeln wissenschaftlicher Dokumentation von mir 
eindeutig gekennzeichnet werden. Ich darf fremde Texte oder Textpassagen (auch aus dem Internet) 
nicht als meine eigenen ausgeben. Diese zusätzlichen Hilfsmittel (z.B. ChatGPT und andere KI-Tools) 
habe ich auf folgende Weise und in folgendem Umfang eingesetzt: 
 
__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 

 
Ein Verstoß gegen diese Grundregeln wissenschaftlichen Arbeitens gilt als Täuschungs- bzw. 
Betrugsversuch und zieht entsprechende Konsequenzen nach sich. In jedem Fall wird die Leistung 
mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. In besonders schwerwiegenden Fällen kann der 
Prüfungsausschuss den Kandidaten/die Kandidatin von der Erbringung weiterer Prüfungsleistungen 
ausschließen (vgl. § 12 Abs. 3 der Prüfungsordnung für die Magisterstudiengänge vom 11. und 25. 
September 1995 bzw. § 13 Abs. 3 der Prüfungsordnung für die kulturwissenschaftlichen Bachelor- 
und Masterstudiengänge vom 12.10.2006 und 23.11.2007). 
 

 

Datum: _________________   Unterschrift: ___________________________________ 
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Auszug aus dem „Leitfaden für Hausarbeiten“: 

 

Einsatz von ChatGPT und anderer KI-Tools 
 

Im Rahmen der Erstellung schriftlicher Hausarbeiten ist es den Studierenden erlaubt, ChatGPT und 

ähnliche Künstliche Intelligenz (KI)-basierte Tools zu nutzen, jedoch mit bestimmten 

Einschränkungen und unter Einhaltung der akademischen Redlichkeit. Diese Tools können zur 

Ideengenerierung, zur Übersetzungshilfe und für das Copy-Editing am Ende des Schreibprozesses 

verwendet werden. Es ist jedoch wichtig zu betonen, dass die Hausarbeit, einschließlich der 

Forschung, Analyse, finalen Übersetzung und kritischen Reflexion, eigenständig von den 

Studierenden zu leisten ist. Jegliche Verwendung von KI-generierten Inhalten muss klar und eindeutig 

in der Antiplagiatserklärung der Arbeit angegeben werden. Dies umfasst eine spezifische Erwähnung 

der genutzten Tools sowie eine Beschreibung, in welchem Umfang und in welcher Weise diese 

eingesetzt wurden. Die Studierenden tragen die volle Verantwortung dafür, sicherzustellen, dass ihre 

Arbeit den akademischen Standards entspricht. Entsprechend werden Fehler, Ungenauigkeiten, nicht 

adäquate Wiedergaben von Themen, Richtigkeit von Zitaten etc. bei der Bewertung immer den 

Studierenden zugerechnet.  

 


